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VERBREITET ERHEBLICHE LAWINENGEFAHR

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist verbreitet als erheblich einzustufen.
Gefahrenstellen liegen in steilen Hängen, eingewehten Rinnen und Mulden sowie kammnahen Geländepartien aller
Expositionen oberhalb von etwa 2000m. Frische und ältere Triebschneeansammlungen sind mit der Altschneedecke
nur schlecht gebunden und können daher schon bei geringer Zusatzbelastung ausgelöst werden, also schon durch
das Gewicht eines einzelnen Wintersportlers. Skitouren und Variantenfahrten erfordern Erfahrung in der Beurteilung
der Lawinensituation.
Unterhalb von etwa 1800m sind vereinzelt Selbstauslöungen von Nassschneelawinen möglich.

SCHNEEDECKENAUFBAU

In den vergangenen 24 Stunden gab es in Osttirol und entlang des Alpenhauptkammes 20 bis 30cm
Neuschneezuwachs, weiter im Norden war es etwas weniger. Der Höhenwind drehte gegen Abend aus
südlichen Richtungen gegen Nordwest und lag meist über Verfrachtungsstärke. Dadurch entstanden wieder frische
Triebschneeansammlungen, diesmal vor allem in Südexpositionen.
Frische und ältere Triebschneeansammlungen überdecken eine recht gut gesetzte und spannungsarme
Schneedecke. Zu beachten ist aber, dass die Verbindung von Neuschnee und Triebschnee mit der Oberfläche der
Altschneedecke häufig noch schlecht ist.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Ein umfangreicher Tiefdruckkomplex reicht von der Nordafrikanischen Küste bis Skandinavien hinauf.
Hinter einer Kaltfront strömt aus Nordwesten sehr kalte Meeresluft nach Tirol, welche im Lee der Zentralalpen nach
Süden zu föhnig abtrocknet. Morgen dreht die Höhenströmung mehr auf West und nimmt vorübergehend mildere
Luft mit.
Bergwetter heute: Schlechte Sicht, Kälte und Neuschnee prägen das Wetter auf Nordtirols Bergen, am meisten und
häufigsten schneit es heute in den Nordweststaulagen zwischen den Lechtalern und den Kitzbüheler Alpen wo bis
zum Abend 15 bis 25 cm Neuschnee fallen können, Richtung Hauptkamm sind die Mengen geringer. In der Nacht
auf morgen deutliche Beruhigung. An der Alpensüdseite nur mehr vereinzelt Schneeschauer, tagsüber lockert es auf.
Temperatur in 2000m um -8 Grad, in 3000m um -14 Grad. Höhenwind: Mäßiger Nordwestwind.

TENDENZ

Weiterhin überwiegend erhebliche Lawinengefahr.

Rudi Mair


